
»i"?" Die Mittheilung >» Bez»g auf die
Grundsätze der beiden Pirtheicn erscheint,
wenn et! niiS der Rani» erlaubt, näMc Wo-
che. Unser neuer Freund wird zwischen im»
und der Wahl hoffentlich noch mehr von sich
hören laßen.

?lm letzten Sanistag batten die Com-
misstoners der Launtv Bank wieder ei-
ne Versammlung i» dieser Stadt. Rahe an
,'W() Stock Antheile sind »nn verkauft. Herr
Bea ci> von ?>e»york niachle wiederum seine
Erscheinung fnr den ganzen Stock, aber die
Lvmnnßionrrs verweigerten ihm denselben.

Währ.'i.d die Kadetten von West-Point in
verflossener Woche ans Mörsern Bomben
warfen, zerplatzte einer der Mörser. Ob-
gleich wenigstens M junge ?eute rings nm
das Geschütz standen, so wurde doch seiner
von ihnen verwundet.

Louifiaini.
Die neulich im Staat Louisiana gehaltene

Staats-'ji!abl ist ganz unerwartet zu Gun-
sten der Whig Parthei ausgefallen. Dieser
Ilnsgang sichert mit Gewißheit die Elektoral-
Stimine dem Herren Clay beider nächsten
Wahl.

lDio mvns.
In der Mormon Stadt Nauvoo war, nachnnseren letzten Berichten von dorther, alles

rul'ig. Dieselbe haben sich entschloßeu den i
Gesetzen jenes Staats Unterthan zu sein.

(Gelinde für tshoschcidnngctt.
In ?>en ?lork ist eheliche Untreue der ein-

zige Grund fnr Ebescheidungen, ein »eurer
Gesetzantrag an oer gegenwärtig sitzenden
Legislatur schlägt vor, beständige Trnnken-
beit als Grund für temporäre Scheidung an-
znneliinen, wenn die Frau darauf anlrägt.

In Georgien, Te.niessee und Alabama nmß
das gesetzliche Scheidnngsdekrot von zwei
Driitbeile der Stimmen der Gesetzgebung be-
stätigt werden.

Ein Specialgefetz ist in Maryland, Virqi-
nic» nnd Sud Carolina erforderlicli, um eine
Scheitung zu autorisiren.

In Massachusetts nnd Neu - Jersey ist ab-
sichtliches Verlasse» siir fünf Jahre Ursache
znr Scheidung,

In (koniiceticnt wird absichtliche Trennung
von drei labre» mit Vernachläfiiguug der zEbepflicl'teu als Sclieitung betrachtet.

In Zlen-s>imps>l>ire wird dreijäbriger ?ln-
s.lluß au kie Schäkers als guter Scheidungs-
grnnd angenommen.

In Pennfnlvauien giebt absichtlilbes und
-boohafles Verlassen sur drei lal'»e einen
Grnnd fiir SUiei.^nng,

Iu Pi'aine und Ol io ist gewobnle
fi.r 6 Jahre ein Gruuv f»r Schei-

dniig

In Indiana u.Misseun ist derselbe Grund
wä!'rekd zweier Ja!,re gültig.

Die ichiskosten fnr Ebescleidiingen sind
in den vei-schiedenen Staaten unterschiedlich
M.iii sag?, sie seien in -I.en-lerfey am wol,l-
seilsten. ?De»tt. :)iepnb!>k.iucr.

Hä Isidor Beam-icn Wechsel in
seit den 4ten März l^-11.

S taat s- Depar l nK-nt.

.<7 S, s,'egai-e, von Snd Carolina gestorben.
?l. P, Uosl'er, von Virginien gestorben.
I (Zal>>on», vsn Süd Carolina.

Schatz-Departnient.

Watter re>»gnirt,
E Cns.liiug, von Massachusetts treinial vom

. Seoat verworfen.
I C. Sreiu«-, von Äicu ?)erk resignirt.

Kriegs- Department.

I <5 Spencer, l?>irk resignnt.
I. M. 'Porter, von verworfen.

Wükuis, von Penusylvauien.
Marine-Department.

G. E. Badger, von Nord-iZarolina resignirt.
?l. P. Uvsber, von Virginien restgnirl.
D> Henschaw, von Massachnseiis nicht vom

Senat bestätigt.
T. Gstmcr, von Virainien gestoiben.
I. ?). M'ason, von Virginie».

Post-Department.
F. Gränger, von ?leu-?1ork resiguirt.
(5. A. Wickliffe, von Kentncky.

General Anwälte:
I. I. lZrittendeu. von Keutiicky restgnirt.

S, Megäre, von Süd-Laroliua gestorben.
lohu Z.'elson, von Maryland.

Im Ganzen Ernennnugen ?4, bestätigt
18, verworfen S, resignirt l», gestorben 3. '

Die kleinste Sciieere, welche vielleicht je
gefertigt worden ist, besitzt ein Mcsserfabri-
kant in V'ondon. Sir ist nur drei Zwanzig-
»b?ile eines --'olles lang. Jeder einzelne

debaares, nbrigens scliarf gearbeitet, nnd die
Scheere öffnei uud si,li durchaus gut.

AlsHnlirrall dientibreine gewölinliche Stopf- j
nadel, die ansgebobrt worden, und deren!
ätopfabgefchraubl iverden kann. Das Gau-!
ze wird noch in einer elfenbeinernen Bnchfe
uiit silbernen Verzierungen aufbewahrt

Mnrklo zu .'»l'ans.
Felgeutes ist ein Auszug eines Briefes

von einem s>rru in Westmoreland (Zannly,
on seinen qreund in iZarleil, der nicht zum
Bekanntmachen geschrieben wurde, datirt
den litten Juni :

"Wir, die wir mir Gci'kral M.'.uie genau
bekannt sind, hab?n ro Zutrauen daß er

besitzt, »ni das Amt
mit Fähigkeit und Ebrlich-
keit zu verwalten, und eine Kenntniß dieser
Thatsache wird keine» geringe» Einfluß bei
seinen politische» Gegnern in seiner eigenen
Nachbarschaft haben. Wir hegen keinen
Zweifel von feiner Erwäblung, uud in diesem
Kall wird er selbst Gouvernör
s e i n, uud das Untcrschciduugsvcrmögen
besitzen, zn seinem Rath keine entere al!l die
besten und sichersten Ralhgcber zn nehmen.

"Mnhlenberg war nicht die Wahl dieses
Canniys. Die Parthei batte eine
starke Vorliebe fnr Schunk ; sie furchten sich
vor dein Porterismus uud dein Einstnße von
Porlero sUüecluesten Ratbgebei n, wen» Muh-
lenberg erwählt werden sollte."

Herr TbomaSW. Dor r.?Gewis-
se sentimentale deutsilie Zeitungsschreiher er-
heheu ein Drostes Weheklage», daß die Ge-
richte von Rhode-Island diesen gefährlichen
und verwegene» Demagogen, der des Hoch
vcrraths schuldig befunden w.ir, zu lebens-
länglicher Gcfäiiguiß-Strafe verurtheilt ha-
ben. Hätten unsere s)erren College» viel-
leicht vorgezogen, Herr» Dorr mir W a f-
f e n g e w a i t sich in de» Genvcrnorsstiihl
von Rhode - Island schwingen z» sehen ?

Hätten sie vielleicht lieber eine» Bürgerkrieg
in jeuei» kleinen Staate entbrennen und
hunderte von Bürgern in demselben ihr fe-
bril verlieren sehen ? O diese verkehrte, par-
theiischc Sentimentalität, bat des Unheils
schon weit mehr angestiftet, aIS die Herzlosig-
keit aller Verstandes-Mensche» ! Es lebe die
Ordnung, es leben die Gesetze ! Herr Dorr
bat sich gegen beide vergangen ; nicht mehr
al6 billig, daß er die Strafe für seine Thor-
heit erleide !?A. ». n. Welt.

Wolle« sich die Freunde deS Herrn Polk
in den freie» Staaten gefällig hinter die-OH-
ren schreie», das! die Anhänger dieses Herren
den Wahlspruch haben: "Teras oder die
Auflösung der Union !" Pennsvlvanier, seid
Ihr zur Auflöstiug der Union bereit? Wollt
Ihr das Gebäude unserer gegenwäitigen l
«taatS - Verfassung zn n n t e r g r a b e n
niithelf.'ii, wohl so stimmt snr Herren Polk,
wählt ihn, und nehmt Teras i» die Union
auf!

Wollt ihr aber, daß der bisherige Staaten-
bund ferner fortbestehe, wollt Ihr die Schan-
de, einen frechen Landranb auf Kosten eines
uiimächtigrn Nachbars zu begehen, von der
Union fremd halten, so wißt Ihr, was Ihr
zu thun habt; Eure Losung wird in diesem
Falle sein, "C l a y u n d d i e E r h a l-
tnii g der Uu > o n."?ib.

P a r t he i uli fli g. In Jackson,
Coos Co, N, H, lebt ein Wbig unter 9»
Lok» Foko's. ES ist derselbe e»i bejahrter
Mann, der sich mnsterhaft beträgt, und feinen
Feinden zu keiner andern Klage Ursache
aIS daß er kein Loko Foko ist. Nachdem sei-
ne Gegner snr Jahre versucht haben, ihn ans

! fteundschafNicht in Wege zu bekehren, was
I ihnen aber stelS mißlang, einige der
I heftigsten derselben vor einigen Wochen einen
andern Weg eingeschlagen. S>c griffen sein
Haus au, warfen ibm die Fenster ein, miß-
handelten ihn personlich, und drohte» ihm
noch weitere Verfolgung, falls er nicht ein
i.'oko Hoko würde und SchnappS tränke.?
Vier dei Uebllil'äter sind von dem Gerichte
wegen dieser Gewaltthat zur Strafe venu«
ibeilt worden die Anstifter dieser polnischen
Verfolgung sind aber bis jetzt noch frei ?ib

Eine Versammlnug adopiirier Bürger.diel
zur Wbig > Paril'ei gehören, großlenihcilS

nnd Irländer, wurde am vorletzleu
Oienstage in Baliimore gehalten. Hr. G. C.
Collins, ei» Irländer, hielt eine Rede. Cr
erwähnte der leiten Unruhen in Philadelphia !
nnd sagte, daß die WlsigS, als Partliei, kei-
nen Zheil daranhatten, als daß sie behülft i
lich waren die Ordnung zu erhallen nnd die
Rechte aller guien Burger zu beschütze»
Hr. Raine, unser werthe College, folgte mit
einer tenlschen Rede. Cr sprach von den!
Vortheilen die der Tariff erzeugt, und
baiipkele, daß alle jene Maßregeln, anfge-
bracht und vertheidigt durch Henry Clav,
SicherheitSwachen sind snr die Arbeiter, des

Landes, seiner edlen liistiivlioneu und jeder
Art ehrlicher Fleißes seien. Langes und lan-
teS Jauchzen erscholl fnr Clay, Frelinghuyseu
und das Gedeihen der Whig Gruudsäke, ?

Beob.

A 1 Die Symvioiue der Hirncntzünduug
sind eine starke Rothe des Gesichts, entzünde-
te Augen, gesteigert? Empfindlichkeit gegen
das Vicht, gestörter Schlaf, stetes Wachen,
Kopfweh, Wahnsinn und sonstige gefährliche
Beschwerden.

Wrights Indianische - Pflanzenpillen sind
fast jederzeit im Stande, diese schwere Krank-
heit zu heilen ; sie reinigen nämlich den Kör-
per von allen jenen schädlichen Säften, die, i
wenn sie in den Bliitnmlanf »hergehen, den!
Andrang des Blutes nach dem .tiopfe ver-!
mehren, eine» Druck auf's Gehirn verursa-!
chrn nnd das Leben gefähiden.

Man nehme vier bis sechs der besagte» In-!
dianischcu Pflaiijti'piUcn jede Nacht vor!
Schlafengehen. Sie werden in kurzer Zeil
nicht nur alle Unreiuigkeiteii aus dem Blnt
entferne» sondern auch die Gesundheit völlig!
wieder herstellen, und Krankheiten, wie z. B !
das Asthma, den Schlagflnß, das Bersten der!
Blutgefäße, und sonstige Uebel gänzlich besei-!
ligeu.

t' Z" Um sici' vor Betrug zu sicher», mnß j
man nur von den regelmäßig bekannt ge.!
machten Agenten, oder an der Haupt Nieder-
lage, No. Iii!» Raresiraße, Philadelphia, kau-
ftn.

Obige schätzbare Medizin ist zu haben bei
A. L. Rnbe in Allenianu, und bei de» Agen-
ten die in einer andern Spalic angezeigt sind,!
so wie an der Haupt - Niederlage No.
Race-Straße, Philadelphia.

Bei der am letzte» Samstag gehaltenen >
Bank Versammlung wurde ein Bericht vo»
der Eröffnung der Bucher iu Pbiladel^lua!
vorgelegt, worin es als eine Wahrscheinlich-!
keil angegeben wird, caß der Bilanz des

in kurzem daselbst verkauft werden
ronnte?Daß William H.Blniiier autborisirl
sein soll foilwäbreud Stocks z» verkaufen, zu-
folge eines BcschlnßeS von Z'isten letzten Ju-
ni?Daß A. L. Rnbe, C. Pretz, W. H. Blu>
»icr, Geo. Brobst, und Cbas, Krämer, oder
irgend einer vo» ihiicu, authorisirt sein sollen
zwischen niiii und dem I sten October Stocks
an Bürger von Pennsylvanicn zu verkaufe»
?Daß auf den gemeldeten Tag wieder-am
Hause von John Groß eine Versamm-

' l»ng gehalten werden soll Und daß die
Verhandlungen bekannt gemacht werden sol-
len.

'

(Unterzeichnet von de» Beamten.)

Vcrlicivathet:
Am letzten Donnerstag, durch den Ehnv

Hrn. German, .Hr. Jacob Stanfer,
mit Miß S u 112 ä ii ii a C a l d o v i, beide
,vo» Ober-Milford.

««»«»,^,,s»
Bretter und Bauholz von alleuSortei

Salomon Gangcwer«!,
Beuachriciitjget feine Freunde und rin

e!>rteb Pnblikuni überbaupt, daßer fortwäb>
reud an seinem alte» Staud, uuterbalb luo<
Groß'S Wirtbshaus, in Zlilciitaun, eine»
großen Vorrat!, von Bretter und Bauhof
auf Hand bält, als :

Genieine Gelb- ?iid 2i.>kispcint 'Fret-
ter nnd ivelche er von 7
bis 812 das Tausend verkauft, Fenc
li. andere Brercer, Scant-
lillg. Sparreu »nd Balken an 7 bis
Li) das Tausend, Poplar Bretter
und Eschen Planken von
allen Sorten und von verschiedene»
Dicken, Kirschen Bretter, Pannel
Bretter, Mapel und
Schindeln von alle» Arten, Pfosten
nnd Latten ». s. w.
Er ist detti Publik»», dankbar für die bis

daber genoßeue Knudsaiast, »»d boffi durch
genaue und pü»kilicl>e Bedienung seiner Ge-
schäfte, und dem herabgesetzten Verkauf Preis
derselben, eine Fortdauer der öffentlichen
Kunst zu erhalten.

Sall, ino» Gau geive. e.
Juli 2 t, »g!Zm

Paul KttNttss,
Kntscheiimacher in der Stadt Alle»'

tann.
l Bedient sich dieser Gele-

grilbeit, seineuFreunde» n
dem Publikum übcrbanpt

zn zeige», daß er fort-
während obiges Geschäft an seinem alte»
Stand in der Wasser Straße, gegenüber der
Gerberei der Herren Merl;, nabc an der klei-
nen Vecha fortbetreibt, allwo er allezeit auf
Hand bält nud auf Bestellung verfertiget

putschen, Tninibnsses, Niasies Earrn
alis, Sulkieö, u> s. »v., nur <iser-

neu nud bolzeruen Aechsen,
ivelche Artikel alle aus den besten Materia-
lien, durch gute Arbeiter, und unter seiner ei-
genen Aufsicht verfertigt werden, für deren
Gute eiu binglänglicber Aeiiraum gntgestan-
beu ivird z und >vel>l>e äußerst woblfeil für
baar Geld, oder auf liberale» Credit abge-
setzt 'verde» solle».

Flick Urteil wird schnell, billigu»d pünkt-
lich besorgt, ii»d alte Fubriveieii in Änstauscl!
angeuommrn, sowobl als Holz und andere
Produne. Auch sind allezeit ansgcbrßerte
»lie Fnbrwescn a» ganz nietrigeu Preisen
bei iluu zn habe».

Er ist dankbar sur bereits genossene Kund-
schaft, und wird sich bestreben dur>ii gute, bil-
lige und pünktliche Bedienung sich einen Tl eil
ter Kunst des Publikums zuzuziehen, wofnr
er stets dankbar fei» wird.

Panl Knanl?.
Juli 24. »gbv

Ocffcntliche Vcudn.
Freitags den 2t). September, um 12 Übr

Mittags, foll auf dem Platze felbst, in Ober-
Saucoua Tannschip, Lecha Cauuiy, öffeuilich
verkauft werden :

Eine .'i stöckigre ?)!ahlninl>l(>
und 37 ?lcker ; gele-
gen in besagtem Taunschip

Laiintv, an der Stras
L VC «Äs welche nach isba> lestauu

sul'rt. Die Mnble liegt an
einem niefel'lendeiii Strobm, eiiieni Zweig
der Saueona Criek. isi gut und dauerhaft
von Steine» gebaut.

Das Müblwerk ist im besten Stande mit
4 paar Buir Mühlsteine», und fowobl fiir
Merchaut als Knnden-Arbeit eingerichtet.?
De anderen Verbeßernnge» auf dein Lande
sind eiu großes 2-stöckigtes steinernes Wobn-
baus, mit einer angebauten .Küche, eine
Främ - Scheuer, und andere Nebengebäude,
ein vornel'iner Zlppel-Banmgarte» nnd Wde-
re Ost-Bäume, sind anf dem Lande. Unge-
säl,r IN Acker davon ist schwamm - ?a»d und
das Uebrige Bauland, g:it iu Fensen, und
sonst in der besten Ordnung. Ein anderer
vorzüglicher Müblsitz ist auf dein Laude.
Die prächtige Lage der Müble (bekannt un-
ter dem Namen Muble,) in ter
berübmt.'ii Saucona Valley, in der frucht-
barste» uud reichste» Gegcudim Staate, wel-
ches dies Eigenthum zn einem so Schätzba-
ren macht, als »nr irgendwo zum Verkauf
ausgeboten werden kann, und es ist beson-
ders der Aufmerksamkeit vo» Kaustustigen
werth.

Die Bedingungen worunter das Eigeu-
tbttin verkauft werde» wird, sind: Das
Naufsgeld auf de» 2!>sten März nächstens
zn bezahleu, wo zur nämlichen Zeit ei» Died
mit einen uustreiligcn Recht, und Besitz gege-
ben werden soll.

das Eigenthum vor dem Ver-
in Attgcnschein zn uebmen wnnscl't,

beliebe sich deßwegen auf dein Platze selbst z»
melden.

Aufwartung soll am Verkaufstage gegeben
werden von

A. K> Witman, AiWiie
von Henry B e i l l e r.

Z»li 2t, ngbV

Achtung!
Lecha Reisel ?

, l Ibr babt Euch in voller Uniform
HI und sauberm Gewebr zur Parade zu

versammeln, auf Samstags de» iu,
August, um 1 ttbr Nachmittags, am

Gasthausc von Perer H e « si n-
r tlI ger, in Nieder - Macnngie Tann-

schip, Lecha Lauuly. Pünktliche
Beiwohuuuq ist erwartet. Abwe-

sende sind einem Tbaler Strafe «uterworfeu.
Auf Bcfcbl der Compagnie.

Jacob Steffen, Isicr Lieur.
2»li 24.

Salomon Blank,

Cahinetinacher in dcr Stadt Allen-
tann.

j Benachrichtiget feine Freunde »nd das
P»bl>knm überhaupt, daß er fein Gefcliäft

Z »och immer a» seineni alten Stand, am snd-
östlichen Ecke dcr Hamilton und James Stras-

! sc», und zwar gerade gcgeniiber dem Stohr
des Peter Hnber fortsetzt, allivo er immer

Alle Allen Cabinel-Waaren
auf s)a»d Galtet, und auf Vestellunge» ver-
fertige» wird, welche er an de» allerniedrig-
ste» Preisen abzusitzen gesonnen ist.

Er ist dankbar fnr genoßeue Kundschaft
lind wird sich stets bestreben durch die Mute
seiner Artikel, billige Preise» und pimktliche
Bedienung sich eine fortdanrr derselben zuzu-
eignen.

Salomen Blank.
Juli2l. »güM

Schertff'o Verkauf.
In Kraft und Zufolge eines Befehls von

L>vari Facias, ans der Court von Common
Pleas von Vecha Cannt» a» mich gerichtet,
soll öffentlich verkauft werden auf Samstags
den I7ten August, nni l Uhr Nachmittags,
ani Gasthause vo» John Groß, in der
Stadt Allcutaiin,

Eine qen'isie Vcltl Grillld,
gelegen in der Wasserstraße der besagte»
Stadt ; gränzend mit dcr Front an gemelde-
te Straße, sudlich an eine Lotte des Job»
Bomig und östlich a» ei»e öffentliche Zilie» ;
eutbalteud in der Front litt und itt der Tiefe
230. Daraus ist errichtet

Ein 1 lind ein hall' Stock ho-
gz! - lies W o h n-

>> a » s, eine große vortreffliche neue
Sclieiier, ». f. w

Eingezogen und »nter Ereeutio» genom-
men, als das Eigenthum von Charles
K n a p p e n b e r g e r, seine Feoffee oder
Feoffees und Gruiidbewohncr lind wird
verkauft vo»

George Welk'eihold, (?cl'eiisf.
Allcntann, Juli uq4m

Attditers 'Anzcige.
dein Co.

In der Sache der Rechnung von lona-
tban Bich und Manap« s Bntz, Administrato-
ren von der Himcrlasseiischast des verstorbe-
ne» I o n atha ii B ii tz, lcythin von ?,'ie-
dcr-Macungic Taimfä ip.

lind uun Mai 3. 1844, ernaiiiite die Court
Christian Prep, A. L Rübe nnd Job» Wag-
ner zu Auditors, um besagte Recluinng zu
auditeii, «berzuseiteln und Vertheilung zu
niachen, und der nächsten Waifencoiirt Be-

richt davon zu erstatte».
Aus den Urkunden

MMN
W. W. Celfndge, Schr.

Die obenbeiiaimcn Auditors werden sich
am DoXl-,st>g den I.iten August, i»n It)
Uhr Vormittags,am Hanfe von George
H a b e r a ckc r, in Allentann, versamniel»,
allwo sich alle Interefiirteii einfinden mögen,
wen» sie es fnr gut befinden.

Inli 24. »q3m

AuditorsAnzcigc.
In der Conrt von Coinnion Pleas vo»

Lecha Cannm.
In der Sache der Rechnung von David

Gehman und Abraham Beclitel, Assignies vo»
Jacob Ha Ilm an und seiner Fran Sarah, nii-
ter einer freiwillige» Uebertreibung.

Und nun Mai 3,1844, ernannte die Conrt
Cbarles Foster, Ivsbna Stäbler und lesse
Samuels als Auditors, III» obige Rechnung
durchzusehen nnd wenn nöibig iiberjnscttel»
und eine gesetzmäßige Vertheiliing zu mache».

?U>6 de» Urkunden.

WM Vezengts,
DiilielMerl), Piolh.

Die obenbenamtcii Auditors versammeln
sich zu den Endzweck ihrer Bestimmung, am
Donnerstag, den 22. Angust, um I» Übr Vor-
mittags, am Hanse von John Groß, in
Allentann, wann und woselbst sich alle inte-
ressirte Personen cinfindkiikönne».

I»li 24. nqJm

Wöchentliche Brief-Me.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

leiirauurr Postamt liegen geblieben :

Ludwig Bädecker, Christopher Bortz, John i
Bartsch, Poll» Bal l, George Boyer, Lafayet- !
te BaU»iia», Willem Bauer, Matthew
Creelman, Lewis Corben, Jacob Cbebiier,'
9iobert Crawford, Ebrw. Joseph Dilbbs,
Oavid Eberhard, Cbarles Ercope.lohn Hil
lcgaß, Mar» A, Hoffcrt, Hugh s>auy, Job» j
Her in an, William Hitile, Joseph Inila», Ja-!
cob Kcssler, Thomas Kern, Cbarles Kiiauß,!
Eliza Kcck, Tbomas M'Rigbt, William Lei-!
seiiring, )>»>y Lessig, Joseph Long, lacod!
Miller, Peter Moyer, Benjamin Moyer,
Mary Morrow, Tbomas Nenbard, William
Neiibard, Adam Stenger, Eva» Stransi,
Edward Scherer, William Siegfried, Agu-

William Steiniiiger, Samu-
el Savage, Peter Stöpsell, David Schitz,
Cbarles Savil's, Adam Äemer, Cbarles
Wbarton, Philip Marren, Nathan T- Wil-
liams, Z, Heiiriktka Mger, M. Aägcr, Fried-
rich A-igcr'-

S ch 4 ff - V r i e 112 e.
Randau M'Donald.

A. L. Ruhe, P. Vi.
Juli 24.

Marktpreise.

j Artickel. ! per Allrnc l
jflauer . .

. Barrel »4 75 >»4 75
Weizen . .

. L»>chel 80 85
Roggen ... 00 ! 05

.. 40 4',
! Hafer.... SS .'ü
Buchweizen .

. 40 40
Flachssaainen . 140 > M
Klcefaanicn . . SAI 5 <-l>
Timotbysaamen. 250

.Grnndbirnen . 20 Ss
Salz . . . 45 k!»
Butter . . . Pfund II» ><>

, Unfchlitt ... 8 8
Wachs ... 25, ! 2?
Schmalz ... 7 7
Schinkenfleisch . 8
Seitenstiicke . . 0 I tt
Werken Garn . 0
Eier .... D»h. 8
Roggen Wbisky. Mal. 25 2',
Aepfel Whisky . 20 5,»
Leinöhl ... 5,6 5-,
Hickory Holz. . Klafter 4.0 45^
Eichen Holz .... g -.y z,
Steinkohlen . . Tonne 3 Ol) 450
Gips .... j 450 425

Ncbcrsickt der Mnrkte.
Saa in e n.?Kleefaamen bringt 50

bis S-5 W und Flachssaainen »I 5?.
Flanr und Me l, 1.-Flaiir bringt I 2

bis »4 '.'s. Roggeumebl »2 87 und Welsch«kornn,el,l »2 25 bis S 2 50.
Getraide. Waizen bringt NO bis

!< i Cts.; Welsclikorn 44 Cents ; und Roggen
bringt s)afer verkaufte au 20
Cents.

Äiebmark t.?Das Hundert PfundRiudssleisch bringt 54 00 bis »5 00 ; .«nbe
init Kälber brachten »15 bis »25. S.I wei-
nefleisch bringt S 4 00 bis »! 50.

!k»? ) (Gesundheit. Unter den vielen
welclie dem Publikum snr die Er«

! baltnng der Gesundbeit und Ausrottung der
1 Kraukbeiten aurmpfoblen werde», ist keiner

- der mcbr sichtbarlich bervorragi als Staiu-z b»r»s Krämer Ertract Pillen. Die Zus.,,»«
Z meiisetziing ist von einer vortrefflichen Art,

und der Inbalt ist so schön mit einander ver«
inisclst, das! sie suchend in ibrer Operati-'ii,
»nd reinigend in ibrer Natur sind. Sie er«
greifen sogleich das Blut, vertreiben alle ver-
werbliche Humöre, uud reinigen das System
durchgängig. Ibre Wirkung auf die Ve> er

! ist bewundernd. S?ie erbalten dieselbe in al-
len .viust lue» in völliger Gesuudbrir. Keine

! Familie sollte o'nie diese Pillen sein, indem
dadi>rel> vieles erspail, »»dein manches M.u«

! sthenlebcu gercitkt ivriben winde.
! Die obigen Pillen sind zu baben bei Is m.
! W. W i lson in der ,li>xubl>ka»er
rei, zu 25 Cents die Schalbtel, oder be> deil

! Agenten deren Nanien in einer ander» Spal-
te angeben sind.

Court Protümuuion.

Sintemal der achtb.ire Iob 11 ank s,
Presidentißiclster in den verschiedenen Conr-
ten von Eomon Pleas vom dritten Gericl'ts«
Bezirk, bestehend ans den Cannties Berks,
Nortbampto» und Vecha, im Staat Pennsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Cointenvoii OycrnndTcr«
ininer u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten Cannties; »ud PeterHaa s,
und Jacob Dillinger, Esgs. Geluilfs«
Richter der Courten von 57>?er undTermincr
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung für
die Richtung von Hanpt- uud auderii Berbre«
che» in crsagtem ?echa Cannty, ibren Befebl
an mich gerichtet baben, worin sie eine Eoiirt
von Oyer und Terminer »nd vierteljäbriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Zlllentann, für das Cauuty s.'ccha, auf den
!sini Vtoillag Ii« Monat Sepccittder
1844, welches der 2te Tag des besagten
Monats ist, uud welche eine Woche dauern
wird.

So tt'ild kicriml Nacln iclit gcqel'en
au alle Fricdeusricliter uud Eonstabel uiner-
balb des besagten Cannties von i?cclia, da>?
sie danil und daselbst sich in eigener Person
mit ibren Rolls, Records, Inquisitionen nnv
Eraminationeii eiuznfinde» baben,»m ibren
Pflichten vor ersagter Conrt abzuwarten.

Deßqleichcii, >vel den auch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des Cannties als Kläger oder
Zeiigen aufzutreten daben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort nnd daselbst eiiiznfinden
baben, nm dieselben zn proscguireii, wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben nuter meiner Hand, in der S a"t
Zlllentann, diesen 24sten Tag Juli, im Jahr
unsers.Herrn 1844.

George Wechei hold, Echcnff.
Scheriffs-Amtsstnbe

Allentaun Juli 24. ;

GOTT erbalte die Republik!

N a» ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Ereciitoren von der Hnilerlaßen«
schast des verstorbenen George Kran fi,
letzthin von Ober - Milford, i!rcha Cannt»,
ernannt worden sind.?Alle, welche auf ir-
gend eine Art an besagte Hinterlaßenschast
>ch»ldig sind, werden aufgefordert innerbal!»
3 Monaten abzubezahlen?und Solche, wel-
che noch rechtmäßige Forderniige» baben, be-
lieben ibre Rechnungen innerhalb besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Daniel Kranst. ?

Jonathan Krailß, j
Juli 24, *l» n

Gute Schrcibfcdcrn
sind allhier wohlfeil zn vei kaufen.


